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PFÄFFIKON

Goldene Hochzeit
asz. Heute Montag kann das Ehe-

paar Gertrud und Fridolin Mächler-
Ochsner in der Ringstrasse 8 auf 50
Jahre Zusammenleben zurückblicken.
Wir gratulieren dem Jubelpaar ganz
herzlich, wünschen einen frohen Tag
im Kreise der Familie und weiterhin
ein schönes Beisammensein.

Gratulation zum Geburtstag

asz. Heute Montag feiert Willy Geis-
seler-Würth in der Schützenstrasse 31
seinen 80. Geburtstag, und Luise Kim-
Langenegger in der Hofmatt 3 wird 85
Jahre alt. Wir gratulieren beiden ganz
herzlich, wünschen ihnen einen fro-
hen Tag und im neuen Lebensjahr
Wohlergehen und alles Gute.

FREIENBACH

Bastelkurs
Eing. Der Familiä-Träff Freyebach

organisiert einen Weihnachtskarten-
bastelkurs. Unter fachkundiger Anlei-
tung werden an einem Abend originel-
le Weihnachtskarten aus Papier und
Rundkopfklammern hergestellt. Der
Kurs findet am Mittwoch, 9. Novem-
ber, von 19.30 bis 21.30 Uhr statt. Aus-
kunft und Anmeldung bei Zita Baron,
Tel. 055 410 23 04.

BAUGESUCHE

Ausserhalb der Bauzonen

Feusisberg
Bauherrschaft: Schweizerische Süd-

ostbahn AG, Bahnhofplatz 1a, St. Gal-
len; Projekt: Ingenieurbüro Edgar 
Kälin, Werner-Kälin-Strasse 7, Einsie-
deln; Grundeigentümer: Bezirk Höfe,
Roosstrasse 3, Wollerau, und Schwei-
zerische Südostbahn AG, Bahnhof-
platz 1a, St. Gallen. Bauobjekt: Sanie-
rung Uferböschung Biber (Unwetter-
schaden), Biberbrugg.

Das Beste aus drei Musikstilen
Ethno-Country-Rock-Show in der MGH Riedmatt in Wollerau

Die Kulturkommission Woller-
au lud am Samstagabend zu 
einem besonderen Konzert-
abend mit den bekannten 
Musikern Toni Vescoli, Carlo
Brunner, Martin Nauer, Rolf
Raggenbass und der Country-
Heard-Band ein. 

● VON SUSI ALBRECHT

Gut 200 Besucherinnen und Besu-
cher fanden sich am Samstagabend
zur Ethno-Country-Rock-Show in der
MGH Riedmatt in Wollerau ein. Der
Saal hätte sicher für die doppelte An-
zahl Besucher Platz geboten. Die Da-
heimgebliebenen haben einen stim-
mungsvollen Unterhaltungsabend mit
einer packenden Mischung aus Coun-
try-Rock und Ländlermusik verpasst.
Rolf Raggenbass und die Country-
Heard-Band (Silvio Fantauzzi, Gitarre,
Ueli Gasser, Lead-Gitarre, Erich Hun-
keler, Drums, und Angelo Signore,
Keyboard) sorgten dafür, dass die Post
abging. 

1997 wurde Rolf Raggenbass zum
beliebtesten Countrysänger der
Schweiz gewählt. Er führte am Sams-
tagabend durch das Programm. Dass
sich Countrylieder ebenso gut in
Schweizer Mundart singen lassen, 
davon konnte sich das Wollerauer
Publikum gleich selbst überzeugen. 

Eine Prise Rock

Wie in einer grossen Musikküche, in
der neue Rezepte entworfen werden,
kamen zur Countrymusik Schweizer
Ländlermusikelemente und ein Schuss
Rock hinzu. Dass diese Komposition
dem Publikum schmeckte, wurde bei
den heurausgeklatschten Zugaben
deutlich. Mit Highlights aus diesen drei
Stilrichtungen wurde die Stimmung in
der MGH Riedmatt kräftig aufge-
mischt. Ländlerkönig Carlo Brunner

fühlte sich in Wollerau sichtlich zu-
hause. Der versierte Musiker sorgte
mit der Klarinette, dem Saxophon und
dem Akkordeon für gute Stimmung.
Zusammen mit Martin Nauer liess er
dem Musikmix seine unverwechsel-
bare Note einfliessen. Der bekannte

Song «Made in Switzerland» kam beim
Publikum besonders gut an. 

«Urvater» des Rock

Gegen Ende des Konzertabends kam
der Schweizer «Ur-Rockvater» Toni

Vescoli persönlich auf die Bühne.
Natürlich wurde der Mann, der die
Schweizer Musikgeschichte mitge-
schrieben hat, mit einem tosenden 
Applaus begrüsst. Beim beliebten
Song «Hey Baby, was isch los» sangen
die Zuhörer kräftig mit. 

Carlo Brunner (v.l.), Martin Nauer, Ueli Gasser und Rolf Raggenbass am Ethno-Country-Rock-Konzert in Wollerau. 
Bild Susi Albrecht

Ein ganz besonderer Musikgenuss
Am Freitag fand in der Pfäffiker St. Meinradskirche die dritte Orgelnacht statt

Die neue Späth-Orgel in Pfäffi-
kon zeigte sich am Freitag-
abend von ihrer besten Seite.
Während neun kurzen Konzer-
ten erfüllten sowohl klassische
als auch jazzige Töne die Luft
in der St. Meinradskirche. 

● VON SUSI ALBRECHT

Das Lauschen der klangvollen Pfei-
fen der neuen Späth-Orgel hat sich zu
einem beliebten Treffpunkt für Musik-
liebhaber entwickelt. Zum dritten Mal
luden die Organisten von Pfäffikon zu
einer Orgelnacht mit neun unter-
schiedlichen kurzen Musikdarbietun-
gen. Dazu fand sich am Freitagabend
eine grosse Schar Musikinteressierte
in der katholischen Kirche in Pfäffikon
ein. Das besondere in der St. Mein-
radskirche ist, dass die Organisten
nicht wie in den meisten Kirchen auf
der Empore versteckt sind, sondern
für das Publikum von einem grossen
Teil der Kirchenbänke aus sichtbar.
Die Zuschauerinnen und Zuschauer
zeigten sich beeindruckt vom an-
spruchsvollen Spiel auf der Orgel, bei
dem den Pfeifen durch Luftzuführung
die verschiedensten Klangfarben
entlockt wurden. 
Die Orgelnacht eröffnete Andreas

Schönenberger aus Thalwil mit kraft-
vollen Tönen aus der Spätromantik.
Schönenberger ist für die im Pro- gramm vorgesehene Organistin Doris

Tesch-Gruber kurzfristig eingesprun-
gen. Weiter ging es mit Jazz; an der Or-
gel Sybille von Veen-Bingisser und am
Tenorsaxophon Isabelle Ott-Bingisser.
Orgelmusik aus Barock und Spät-
romantik spielte Roman Künzli. 

Musik bis Mitternacht

Die Kreistanzgruppe ad hoc über-
raschte das Publikum mit einem faszi-
nierenden Tanz. Dazu entlockte Bern-

hard Isenring der Orgel meditative
Klänge. Christoph Honegger spielte
Bach und Vivaldi, und Edgar und And-
reas Bisig präsentierten vierhändige
Orgelmusik aus Klassik, Romantik und
Moderne. Organist Heinz Kümin wur-
de von Pauken und Trompeten beglei-
tet; David Kümin und Martin Gwerder
(Trompeten), Valentin Mächler (Po-
saune), Fredy Bachmann (Euphoni-
um), Richard Marty (Es-Bass), Daniel
Römer (Pauken) unterstützten ihn
ebenfalls tatkräftig. Schon spät in der

Nacht bekam das noch anwesende
Publikum Orgelmusik der Komponi-
sten Nikolaus Bruns und Dietrich
Buxtehude, gespielt von Markus Rö-
mer, zu Gehör. Die bis zuletzt aushar-
renden Zuschauerinnen und Zuschau-
er wurden mit einem besonderen mu-
sikalischen Leckerbissen von Fabian
Bucher an der Orgel und Erwin Füchs-
lin am Alphorn verwöhnt. Während
der ganzen Orgelnacht konnte man
sich in der «Orgelbeiz» im Pfarreisaal
stärken. 

Die Tanzgruppe ad hoc verzauberte das Publikum mit seinen regenbogenfarben, schimmernden Gewändern. Bild Susi Albrecht

WITZ DES TAGES
Treffen sich zwei Freunde. Sagt

der eine: «Hast Du morgen schon
was vor?» «Ja, ich fahre ins Grüne
und lasse mit meinem Sohn einen
Drachen steigen. Und Du?« «Etwas
ähnliches. Ich mache mit meiner
Schwiegermutter eine Bergtour.»


